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Die UNESCO stellte 2020 einen dringenden Handlungsbedarf für die Bildung in
einer Post-Covid-Welt fest. Forschung und Wissenschaft waren und sind während
der Corona-Pandemie sowie bspw. in aktuellen Diskussionen um
Klimaschutzmaßnahmen mit wissenschaftsfeindlichen Einstellungen und wenig
Vertrauen in der Gesellschaft konfrontiert (vgl. Kienhues et al., 2020; Pian et al.,
2021). In den sozialen Medien, die als Plattformen der
Wissenschaftskommunikation dienen, finden sich zahlreiche Beiträge, die ohne
fundierte Grundlage wissenschaftlich nicht haltbare Standpunkte vertreten
(Freiling et al., 2023). Die UNESCO (2020) schlägt als Lösung eine bessere
Integration einer naturwissenschaftlichen Grundbildung (scientific literacy; Bennett
et al., 2007) in die Lehrpläne vor, um Wissenschaftsleugnung und Desinformation
zu bekämpfen. Lehrkräfte sollen Interesse und Verständnis für Wissenschaft
fördern, damit alle Heranwachsenden als mündige Bürger:innen informiert am
gesellschaftlichen Diskurs teilnehmen können (vgl. Höttecke & Allchin, 2020;
KMK, 2004, 2019, 2020). Der Umgang mit gesellschaftlich relevanten
naturwissenschaftlichen Fragestellungen (Socio-scientific issues; SSIs; Sadler et
al., 2007) ist daher ein unverzichtbarer Bestandteil dieser Grundbildung für alle
(Bennett et al., 2007; Hodson, 2014; Stinken-Rösner et al., 2020).

Bedeutsamkeit von SSIs

Begleitende Forschung im Projekt

Geplante Stichprobe 
 Schüler:innen der Sekundarstufe I (Jahrgangsstufe 8 und 9)

Geplante Erhebungsinstrumente
 Digitales Recherchetagebuch
 Fragebögen zu Einstellungen hinsichtlich SSIs und Wissenschaft sowie 

Selbstwirksamkeitserwartung hinsichtlich Informationssuche und Beurteilung

Untersuchung des Rechercheverhaltens der Schüler:innen 
hinsichtlich Fallstricken, einseitig selektiver Informations-
rezeption und Bewertung von Informationen

Entwicklung und Erforschung von 
Interventionsmöglichkeiten zur Verringerung des einseitig 
selektiven Umgangs mit Informationen und Förderung der 
sachgerechten Beurteilung von Informationen

Entwicklung eines Leitfadens für eine sachgerechte 
Internetrecherche gemeinsam mit interdisziplinären und 
multiprofessionellen Austauschpartner:innen

Evaluation und Weiterentwicklung des Leitfadens mittels 
Interventionen im Biologie- und Chemieunterricht

SSI-Schülerlabor
Geistes-, Kultur-, Sozialwissenschaftliches SchülerlaborG

 Handeln im Kontext SSI soll untersucht und die Bedeutung für die Gesellschaft 
bewertet werden (vgl. LernortLabor e. V., 2024)

SchülerlaborW zur Wissenschaftskommunikation
 Informationen über aktuelle wissenschaftliche Diskussionen, Methoden und 

Erkenntnisse werden vermittelt (vgl. LernortLabor e. V., 2024)
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